
-
r -­
i I 

AMT DER NIEDltRöSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG, LANDESAMTSDIREKTION 
I , 

1014 Wien, Herrengasse/1-13 

I 

I Amt der Niederö erreiC�isChen Landesregierung, 1014 I 

An das 

Bundesminist�rium für 

Arbeit un�/�oziales 

Stubenring 1 

1010 Wien 

LLAD-VD-9384/3 
Bei Antwort bitte Kennzeichen angeben 

Beilagen 
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Parteienverkehr Dienstag 8 bis 12 Uhr) 
und 16 bis 19 Uhr 

Femschreibnummer 13 41 45 
Telefax 53110 20 60 
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Bezug Bearbeiter (0 22 2) 531 10 Durchwahl ��� 
40. 006/3-1/1989 Dr. Grünner 

Betrifft 

Bundesbehind�rtengesetz 

215 2 24. Okt. 1989 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich zum Entwurf eines 

Bundesgesetzes über die Beratung, Betreuung und besondere Hilfe 

für behinderte Menschen (Bundesbehindertengesetz - BBG) , wie 

folgt Stellung zu nehmen: 

Der vorliegende Gesetzentwurf ist beim Amt der NÖ Landesregierung 

am 2. oktober 1989 eingelangt. Gleichzeitig damit wurden noch 

vier weitere Gesetzentwürfe des Bundesministeriums für Arbeit und 

Soziales zur Begutachtung übermittelt. Als Ende der 

Begutachtungsfrist ist der 20. Oktober 1989 vorgesehen. Wenn man 

nun bedenkt, daß die Entwürfe zunächst an die zuständigen 

Fachabteilungen verteilt werden müssen und die vorliegende 

Stellungnahme wegen der kollegialen Beschlußfassung durch die NÖ 

Landesregierung entsprechend zeit�erecht konzipiert werden mußte, 

so verbleibt für die tatsächliche Durchsicht der Bestimmungen 

gerade eine Woche Zeit. Eine eingehende Beschäftigung mit dem 

vorliegenden Entwurf ist also gar nicht möglich gewesen. Die 

überaus kurze Begutachtungsfrist wird noch unverständlicher, wenn 

man w eiß, daß seit der letzten offiziellen Befassung der Länder 

nunmehr 2 Jahre vergangen sind. Die Nö Landesregierung ersucht 
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daher, zunächst das Ergebnis der am 16. und 17. November 1989 

stat tf indenden Landessoz ia J referentenkonferenz abzuwarte!l, bevor 

der Entwurf als Regierungsvorlage eingebracht wird. 

Dem Präsidium des Nationalrates werden u. e. 25 Allsfertigungen 

dieser Stellungnahme übermittelt. 

Nö Landesregierung 

L u d  w i 9 

Landeshauptmann 
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1. An das Präsidium des Nationalrates ( 25 -fach) 

2. an alle vom Lande Niederösterreich entsendeten Mitglieder 

des Bundesrates 

3. an alle Ämter der Landesregierungen 

(zu Handen des Herrn Landesamtsdirektors) 

4. an die Verbindungsstelle der Bundesländer 

zur gefälligen Kenntnisnahme 

Flir die Richtigkeit 

der 

Nö Landesregierung 

I, u d w ig 

Landeshauptmann 
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